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Zitieren 

Dieser Leitfaden dient als Richtlinie für wissenschaftliche Arbeiten am IUP. Da die Planungs-

Wissenschaften stark naturwissenschaftlich orientiert sind, folgen wir dem APA-Stil (7. Auflage), 

entsprechend der Auslegung der Fachzeitschrift Landscape and Urban Planning (Elsevier). Fußnoten 

sind für Quellenangaben zu vermeiden und Zitate werden direkt in den fließenden Text integriert. 

 

1. Grundregeln des Zitierens 

• Alle fachlichen, empirischen oder nicht allgemein bekannten Aussagen im Text müssen 

entweder durch eine Quelle oder durch eigene Daten belegt werden. Die Zitation erfolgt 

direkt nach der Aussage im Text. Jede Form anekdotischen Wissens muss als eigene Meinung 

gekennzeichnet werden. 

• Primärliteratur: Die Verwendung von Originalquellen ist Pflicht. Zitate müssen unmittelbar 

sein und es sollte nicht aus „zweiter Hand” zitiert werden. 

o Ungesicherte, also nicht unabhängig begutachtete, Internetquellen sind keine 

wissenschaftlichen Belege. Behörden, Statistikämter, Gesetze, Normen und 

Datenportale können allerdings sehr wohl zitierfähig sein. 

o Umfangreiche, eigene oder unveröffentlichte Datengrundlagen sollten im Anhang 

platziert werden (mit entsprechendem Kurzverweis im Text). 

• Vollständigkeit: Jede Quelle im Text muss im Literaturverzeichnis stehen und umgekehrt. 

• Einheitlichkeit: Innerhalb einer Arbeit muss strikt nach demselben Muster verfahren werden. 

 

2. Zitation im Text (In-Text Citations) 

Informationen werden üblicherweise sinngemäß wiedergegeben und jede Quelle wird durch 

Autorennamen und Jahr belegt. 

Wir verwenden die Autor-Jahr-Zitierweise gemäß APA 7th Edition: 

• Ein Autor: (Miller, 2022) oder „Wie Miller (2022) feststellte...“ 

• Zwei Autoren: (Miller & Smith, 2020) 

• Drei oder mehr Autoren: (Miller et al., 2019) – ab der ersten Nennung. 

• Mehrere Quellen: Alphabetisch sortiert durch Semikolon getrennt (Adams, 2018; Miller, 

2022). 

• Gleiche Abkürzung: Wenn zwei Werke zu derselben „et al.“-Form abgekürzt würden, 

schreiben Sie so viele Nachnamen wie nötig aus, um Eindeutigkeit zu schaffen, oder ergänzen 

Sie Initialen der Vornamen. 

• Gleicher Autor, gleiches Jahr: (Miller, 2021a, 2021b). Die Buchstaben werden nach der 

alphabetischen Reihenfolge der Titel im Literaturverzeichnis vergeben.  

• Namenszusätze: Im Deutschen erfolgt die Sortierung ohne „von“. Christina von Haaren wird 

unter H (Haaren, C. von) geführt. 
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• Wörtliche Zitate: Müssen in Anführungszeichen „...“ stehen. Die Angabe der Seitenzahl ist 

hier zwingend (Miller, 2022, S. 15). 

• Seitenzahlen: Zur besseren Nachprüfbarkeit wird in Absprache mit den Betreuenden die 

Angabe der konkreten Seite auch bei sinngemäßen Zitaten empfohlen. 

Besonderheiten 

• Bei mehreren Seiten sind konkrete Seitenbereiche zu nennen („S. 15-17“) 

• (ebd.): "ebenda", zu verwenden bei Nennung eines zweiten Zitates aus der gleichen Quelle 

(hintereinander). Hierbei ist jedoch zu beachten, dass das fortlaufende Zitieren ein und 

derselben Quelle in wissenschaftlichen Texten nicht erwünscht ist und daher einen 

Ausnahmefall darstellt. 

• [sic]: „sic erat scriptum“ (so wurde es geschrieben), kennzeichnet Originalfehler in wörtlichen 

Zitaten. 

• Auslassungen: Werden durch drei Punkte in runden Klammern (...) markiert. 

• Ergänzungen: Eigene Zusätze stehen in eckigen Klammern [Zusatz]. 

 

3. Das Literaturverzeichnis (Reference List) 

• Das Verzeichnis wird alphabetisch nach den Nachnamen der Erstautoren und innerhalb eines 

Autors chronologisch sortiert.  

• Das Verzeichnis enthält nur die tatsächlich im Text verarbeitete Literatur.  

• Vornamen von Autorinnen und Autoren werden im Literaturverzeichnis grundsätzlich 

abgekürzt. 

• Bei mehr als 20 Autor*innen werden nur die ersten 19, Auslassungspunkte, dann die letzte 

Person aufgeführt 

• Nach Möglichkeit immer den Digital Object Identifier (DOI) oder einen anderen permanenten 

Link angeben. 

 

a) Zeitschriftenaufsätze (Journal Articles) 

Format: Autor, A. A., & Autor, B. B. (Jahr). Titel des Aufsatzes. Name der Zeitschrift, Bandnummer 

(Heftnummer), Seiten. DOI/URL 

Hart, A. G., Bosley, H., Hooper, C., Perry, J., Sellors-Moore, J., Moore, O., & Goodenough, A. E. (2023). 

Assessing the accuracy of free automated plant identification applications. People and 

Nature, 5(3), 929–937. https://doi.org/10.1002/pan3.10460 

b) Bücher (Books) 

Format: Autor, A. A. (Jahr). Titel des Buches (Auflage). Verlag. 

Howard, P., Thompson, I., Waterton, E., & Atha, M. (Eds.). (2018). The Routledge Companion to 

Landscape Studies (2nd ed.). Routledge. https://doi.org/10.4324/9781315195063 

c) Buchkapitel (Book Chapters) 

Format: Autor, A. (Jahr). Titel d. Kapitels. In E. G. Herausgeber (Hrsg.), Titel d. Buches (S. x–x). Verlag. 

Breuer, W. (2016). Eingriffsregelung. In Riedel, W., Lange, H., Jedicke, E., & Reinke, M. (Hrsg.), 

Landschaftsplanung (S. 357–380). Springer. https://doi.org/10.1007/978-3-642-39855-1_31 

https://doi.org/10.1002/pan3.10460
https://doi.org/10.4324/9781315195063
https://doi.org/10.1007/978-3-642-39855-1_31
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d) Datensätze (Datasets) 

Datensätze werden im Verzeichnis mit [dataset] gekennzeichnet. 

Oguro, M., Imahiro, S., & Nakashizuka, T. (2015). Mortality data for Japanese oak wilt disease 

[dataset]. Mendeley Data, v1. https://doi.org/10.17632/xwj98nb39r.1. 

e) Schriftenreihen 

Müller-Pfannenstiel, K., Pieck, S., Strodick, C., Lau, M. (2024). Potenziale von Flächen- und 

Maßnahmenpools sowie des ökologischen Trassenmanagements beim Stromnetzausbau. In: BfN-

Schriften 700. Bundesamt für Naturschutz. https://doi.org/10.19217/SKR700  

f) Abschlussarbeiten 

Reinke, C. (2020). Die Biotopverzeichnisse der deutschen Bundesländer: Rechtliche Grundlagen, 

Inhalte und Veröffentlichungswege [Bachelorarbeit, Hochschule Neubrandenburg]. 

https://digibib.hs-nb.de/resolve/id/dbhsnb_thesis_0000002350?&lang=en 

g) Karten 

Niedersächsisches Landesverwaltungsamt (NLVA) (1967). Bodenkarte auf Grundlage der 

Reichsbodenschätzung (DGK 5B), Blatt 3624/24, Landesvermessungsamt Hannover. 

h) Konferenz-Präsentation oder Poster 

Li, Z., Walker, R., Hayward, R., & Mejias, L. (2010). Advances in vegetation management for power line 

corridor monitoring using aerial remote sensing techniques. 2010 1st International 

Conference on Applied Robotics for the Power Industry, 1–6. 

https://doi.org/10.1109/CARPI.2010  

i) Referenz auf Software 

Coon, E., Berndt, M., Jan, A., Svyatsky, D., Atchley, A., Kikinzon, E., Harp, D., Manzini, G., Shelef, E., 

Lipnikov, K., Garimella, R., Xu, C., Moulton, D., Karra, S., Painter, S., Jafarov, E., & Molins, S. 

(2020). Advanced Terrestrial Simulator (ATS) (Version 0.88) [Computer software]. Zenodo. 

https://doi.org/10.5281/zenodo.3727209  

j) Internetseiten (Websites) 

Internetseiten und auch online verfügbare PDFs, die sich keiner der oben genannten Kategorien 

zuordnen lassen, weil sie keine Angaben zu Autorenschaft, Jahr, Verlag oder Herausgeber enthalten, 

sollten nur wenn unbedingt nötig zitiert werden.  

Mindestangabe: Vollständige URL und das Datum des letzten Aufrufs. 

UK Government. (2025). Biodiversity net gain. GOV.UK. 

https://www.gov.uk/government/collections/biodiversity-net-gain. Last Access June 26 2025.  

k) Andere Typen von Quellen 

Graue Literatur (Gutachten/Studienarbeiten): Müssen als „unveröffentlicht“ gekennzeichnet 

werden. 

Müller, T. (2023). Grünzug Hannover-Nord [Unveröffentlichtes Gutachten]. Erarbeitet im Auftrag der 

Stadt Hannover. 

https://doi.org/10.17632/xwj98nb39r.1
https://doi.org/10.19217/SKR700
https://digibib.hs-nb.de/resolve/id/dbhsnb_thesis_0000002350?&lang=en
https://doi.org/10.1109/CARPI.2010
https://doi.org/10.5281/zenodo.3727209
https://www.gov.uk/government/collections/biodiversity-net-gain
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Gesetze und Verordnungen: Werden nach ihrem offiziellen Titel zitiert. 

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert am 

[Datum]. 

 

l) Besonderheiten: 

• Mündliche/Schriftliche Auskünfte: Nur in Ausnahmefällen und mit Zustimmung der Person. 

Im Verzeichnis: Name, Funktion, Datum, „mündliche Mitteilung“. 

• Preprints müssen klar als solche gekennzeichnet werden (Wort „Preprint“ oder Name des 

Servers angeben), inklusive DOI. Sobald die formale Publikation erschienen ist, ist diese 

vorzuziehen. 

• Quellen mit fehlendem Autor: Möglichst nicht verwenden, ansonsten rückt der Titel an die 

Autorenstelle. 

• Quellen ohne Jahr: Auch möglichst nicht verwenden, ansonsten (o.J.) statt der Jahreszahl  

• Organisationen als Autoren: Bei Zitationen im Text abkürzen, im Literaturverzeichnis erst die 

Abkürzung nennen, dann vollen Namen ausgeschrieben (z.B. BfN, Bundesamt für 

Naturschutz). 

 

4. Abbildungen und Tabellen 

• Quellenangaben gehören direkt in die Beschriftung: 

o Tabellen: Überschrift (über der Tabelle). 

o Abbildungen: Unterschrift (unter der Abbildung). 

o Format: Abb. 1: Biotopverbundplanung (Quelle: Haaren, 2022, S. 45). 

• Abbildungen/Tabellen aus eigener Darstellung nach Quelle: z. B. „Eigene Darstellung nach …“ 

• Verzeichnisse von Tabellen und Abbildungen nach Absprache mit der Betreuungsperson 

 

5. Anmerkungen zu Abkürzungen 

Abkürzungen von Institutionen (z. B. UVP, BUND) müssen bei der ersten Verwendung im Text 

eingeführt werden: „Die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) stellt fest...“. Ein separates 

Abkürzungsverzeichnis hinter dem Inhaltsverzeichnis ist bei häufiger Verwendung unterschiedlicher 

technischer Kürzel sinnvoll. 

 

6. Literaturverwaltung 

Für die Erstellung von Abschlussarbeiten wird dringend die Nutzung von 

Literaturverwaltungsprogrammen (z. B. Mendeley, Zotero oder Citavi) empfohlen. Die TIB 

(Technische Universitätsbibliothek) bietet Online und Präsenz kostenlose Kurse zur Nutzung solcher 

Programme an. 

Tipp: Suchen Sie in Ihrem Programm nach dem Style "Landscape and Urban Planning" oder "APA 7th 

Edition". Dies automatisiert die Formatierung und reduziert das Auftreten von Zitierfehlern. 
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Hinweise zur Nutzung von KI-basierten Tools in studentischen Arbeiten 

Der Einsatz von Sprachmodellen und anderen Tools, die auf künstlicher Intelligenz (KI) basieren ist unter 

Beachtung der geltenden KI-Richtlinie der Leibniz Universität Hannover (LUH 2025) für studentische 

Arbeiten zulässig. Die Verwendung ist vorab mit der Lehrperson bzw. der betreuenden Person 

abzuklären. Vor der Anwendung von Sprachmodellen wie z. B. ChatGPT, und anderen KI-basierten Tools 

sollten sich Studierende mit deren Funktionsweise und zugrundeliegenden Modellen, sowie den 

Stärken und Schwächen vertraut machen sowie die erzeugten Ergebnisse kritisch hinterfragen und 

wissenschaftlich prüfen. 

Leseempfehlungen zur Verwendung von KI im Studium: Gimpel et al. (2023) und LUH (2024). Zudem 

bietet z. B. die Lernplattform "KI-Campus" (https://ki-campus.org/overview/course) Einführungen, 

Selbstlernkurse und Informationen zum Prompt-Design.  

Die LUH bietet ein eigenes GPT (LUHKI2; https://luhki2.uni-hannover.de/) an. Dieses können 

Studierende kostenfrei über den WebSSO Log-in verwenden. Neben der klassischen Chat-Bot 

Interaktion bietet es einen Lernraum für effektive Prompt-Erstellung. 

Dokumentationspflicht 

Bei der Verwendung von KI-Anwendungen jeglicher Art in studentischen Arbeiten (z. B. Berichte, 

Projekt- und Abschlussarbeiten) ist der Arbeit eine detaillierte Dokumentation beizufügen. Alle 

genutzten KI-Tools mit Einsatzzweck und den betroffenen Arbeitsteilen sind in einem gesonderter 

Referenzabschnitt am Ende des Literaturverzeichnisses aufzuführen. Die Darstellungsweise und 

Angaben sollten der Handreichung der ZQS entsprechen (siehe unten).  

Lfd. 
Nr. 

KI-Tool Einsatzform 
Betroffene(r) 
Teil(e) der 
Arbeit 

Anmerkung 

1 LUHKI2 (LUH) Erstellung einer 
Gliederung 

gesamte Arbeit nur Ideen übernommen, noch 
stark verändert 

2 DeepL Übersetzung von 
Textpassagen 

gesamte Arbeit  

3 LLaMa 3.1 SauerkrautLM 
70B INstruct (Tool in 
ChatAI, Academic Cloud) 

Überarbeitung 
einer Textpassage 

Kapitel 3, S. 5, 
Abschnitt 3.2 

 

4 Ask.org (TIB) Literaturrecherche Kapitel 2, S. 3, 
Abschnitt 2.5 

erster Überblick über 
vorhandenen Publikationen und 
Vorwissen, als Grundlage für 
anschließende vertiefte 
Literaturrecherche 

5 LUHKI2 (LUH) Sprachlich-formale 
Überarbeitung 

Kapitel 2, S. 3, 
Abschnitt 2.5 

Rechtschreibung und 
Zeichensetzung überprüft 

6 LUHKI2 (LUH) Texterstellung und 
Paraphrasierung 

Kapitel 2, S. 3, 
Abschnitt 2.5 

nur Ideen übernommen, noch 
stark verändert 

Quelle ZQS elsa 2024, verändert. 

 

 

 

https://www.uni-hannover.de/fileadmin/luh/content/online-lehre/LUH_Richtlinie_Einsatz_KI_in_der_Hochschullehre_250602.pdf
https://digital.uni-hohenheim.de/fileadmin/einrichtungen/digital/Generative_AI_and_ChatGPT_in_Higher_Education.pdf
https://www.uni-hannover.de/fileadmin/luh/content/online-lehre/LUH-Handreichung_KI-Studium_DE.pdf
https://ki-campus.org/overview/course
https://luhki2.uni-hannover.de/
https://www.uni-hannover.de/fileadmin/luh/content/online-lehre/LUH_Handreichung_Dokumentation_KI-Einsatz.pdf
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Hinweise zu spezifischen Nutzungsarten 

Die folgenden Hinweise gelten ergänzend zum oben genannten KI-Referenzabschnitt. 

Literaturrecherche 

Wird ein KI-Tool zur Informations- und Literaturrecherche eingesetzt, ist dies analog zur 

Literaturrecherche in gängigen wissenschaftlichen Fachliteraturdatenbanken im Methodenteil 

anzugeben.  

Methodik 

Wird ein KI-Tool in der methodischen Bearbeitung, wie zur Datenanalyse (bspw. automatisierte 

Objektklassifizierungen etc.) oder zur Unterstützung kreativer Methoden, eingesetzt, ist dies im 

Methodenteil anzugeben. 

Visualisierung 

Werden Abbildungen, Grafiken oder andere visuelle Inhalte mit KI-Tools erstellt, ist dies in der 

Bildunterschrift analog zur Quellenangabe zu kennzeichnen.   

» Abb. Nr.: Beschreibungstext der Abbildung (Bild generiert mit: Name KI-Tool) 

Beispiel: 

Abb. 1: Beispiel einer Flussrenaturierung, links: begradigter Fluss, rechts: renaturierter Fluss (Bilder 

generiert mit: DALL-E) 

 

 

 

 

 

Zu diesem Dokument 

Die Zitierempfehlung wurde auf Basis des Guide for Authors der Zeitschrift Landscape and Urban 

Planning erstellt (https://www.sciencedirect.com/journal/landscape-and-urban-

planning/publish/guide-for-authors#writing-and-formatting-references), mithilfe der KI Gemini 3 

Flash (Stand 2026) ins Deutsche übersetzt sowie mit Elementen aus dem IUP Tutorial für das 

Anfertigen schriftlicher Arbeiten Version 5.0 (Stand 2015) ergänzt. Der Text wurde erstellt von Fritz 

Kleinschroth und anschließend kommentiert und weiter bearbeitet von Srdjan Strack, Lotta Zoch, 

Stefan Schmidt, Maren Kleinau, Lara Diekmann. 

Die Hinweise zur Nutzung von KI-basierten Tools wurden von Anna-Lena Vollheyde und Daniela 

Kempa erstellt und im Dezember 2025 von Lara Diekmann und Flora Ihlow weiterbearbeitet. 

https://www.sciencedirect.com/journal/landscape-and-urban-planning/publish/guide-for-authors#writing-and-formatting-references
https://www.sciencedirect.com/journal/landscape-and-urban-planning/publish/guide-for-authors#writing-and-formatting-references

